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Besprechungsprotokoll
Projekt Ipad Administration
Thema Standortmanagertreffen – Online
Termin 13.02.2025 – 18:00 – 19:00
Teilnehmer Stefanie Möhlmann, Laura Ertmer, Julia Stephan, Lars Peer Finke, Thomas Hüniken

Ergebnisse
# Thema Beschreibung
1 Status s. Präsentation
2 Nutzung  Das Formular für die Einrichtung neuer Nutzer wird kaum genutzt. Das 

Problem ist das Passwort, das den Nutzern nicht bekannt ist.
Link: https://it-service.kshb.de/intern/
Passwort: IpadKSHB2021=

3

4

Anwenderbericht

Bericht aus den 
Standorten

 Classroom App: Stefanie Möhlmann stellt die Classroom App vor. Diese
App dient dazu die Nutzung der iPads im Unterricht gezielt zu steuern 
und zu kontrollieren. D. h. es werden nur bestimmte Inhalte auf den 
iPads zugelassen. Weiterhin kann kontrolliert werden, was die 
einzelnen Schüler in diesem Moment auf ihren iPads machen. Die 
Lehrkräfte haben die Möglichkeit, iPads zu sperren, falls die Schüler 
die Geräte nicht sachgerecht nutzen. Probleme gab es mit der 
Aktualisierung der Klassen. Dies kann gelöst werden, in dem die 
Lehrkraft ihre verwaltete Apple-ID abmeldet und neu anmeldet. Dann 
aktualisiert sich die Classroom App. Falls das Passwort nicht mehr 
bekannt sein sollte, kann IT-Service dieses Passwort zurücksetzen und
ein neues temporäres Passwort zusenden.  
Die Teacher App funktioniert ähnlich. Jede Lehrkraft muss für sich 
selbst entscheiden, welche App für sie besser passt. 

 Software Update: Stefanie Möhlmann berichtet wie die Betriebssystem-
Software auf den iPads auf den aktuellen Stand gebracht wird: Schon 
in den ersten Klassen lernen die Schüler, wie die Software Updates auf
den Geräten angestoßen werden. Hier wird ein Zeitpunkt gesucht, wo 
anschließend genug Zeit ist um das Update hochzuladen. Für die 
Schüler ist das bald ein festes Ritual und sie können dies sehr 
eigenständig durchführen. Julia Stephan bestätigte, dass dieses 
Verfahren auch in ihrer Schule so durchgeführt wird und sich bewährt 
hat. 

 St. Antonius: 
◦ Es häufen sich technische Probleme mit den Geräten. Diese 

konnten aber bisher immer behoben werden.
◦ Im Moment gibt es kein Ersatzgerät mehr, da auch die Referendare 

mit iPads ausgestattet sind.
 St. Marien:

◦ Keine Probleme
◦ Kennt jemand eine gute Sudoku App?

 St. Johann GS:
◦ Keine Probleme

5 Sonstiges   Reparatur von Geräten: 
◦ Wenn das Gerät aufgrund von Verschleiß defekt ist, kümmert sich 

IT-Service um die Reparatur.
◦ Falls ein Versicherungsfall vorliegt, sollte der/die 



Schadensverursacher/in für die Reparatur sorgen. Falls dies 
problematisch ist, übernimmt dies IT-Service.

 Angebot von iPad Workshops durch IT-Service:
◦ Workshops sollten themenbezogen angeboten werden. 

Schwerpunkte z. B. auf Keynote, Classroom u. a..
◦ Hierzu soll eine Iserv Abfrage entworfen werden, durch die Bedarfe 

in den Schulen abgefragt werden sollen.
◦ Diese Workshops sollen gerne schulübergreifend sein. 
◦ Zeitlich auf 1,5 Stunden begrenzen.

 Öffnung des Standortmanagertreffens für alle Stiftungsschulen
◦ zum nächsten Termin sollen alle Stiftungsschulen eingeladen 

werden, um eine bessere Vernetzung zu erreichen.

6 Todos  St. Marien: Apple ID Passwort für alle Lehrer zurücksetzen und ein 
neues vergeben.

 St. Johann GS: Erstellung einer Mappe, in der die wesentlichen Fragen
beantwortet werden, die immer wieder von Kollegen an die 
Standortmanager gestellt werden. Die Administratoren sind am Inhalt 
interessiert, um diese Infos auf der FAQ-Webseite veröffentlichen.

7 Offene Punkte  St. Antonius: 
o Die App Die Maus lässt sich auf einzelnen Geräten nicht 

installieren. Problem noch nicht wirklich gelöst.
o

     St. Marien: Gute Sudoku App?
 Drei-Religionen Schule

o Wie sieht es mit den Haftungsfragen aus, wenn ein Gerät 
beschädigt ist? In der Runde war Einigkeit über folgende 
Sachverhalte:

 Wenn der Schüler bzw. Schülerin den Schaden 
verursacht hat, dann haften die Eltern dafür. Sie müssen
z. B. die Reparatur eines beschädigten Displays 
bezahlen.

 Sind die Funktionen eines Geräts gestört, die ohne 
Zutun des Schülers bzw. der Schülerin entstanden sind, 
so sind sie nicht dafür verantwortlich. Die Eltern müssen 
die Reparatur nicht bezahlen.

     Wurde von IT-Service mit der Schulstiftung diskutiert. Berichten wir 
beim nächsten Treffen

     Passwörter werden häufig vergessen, sowohl bei Schülern, wie auch 
bei Lehrern. Gibt’s dafür eine gute App auf dem Handy?

8 Nächster Termin 12.06.2025 – 18:00 Online
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